
Donaueinzugsgebiet: Niederschlagskarte

Die Daten sind dem „Atlas der Donauländer“ (Mappe 142: Jährlicher Niederschlag, 1980) entnommen. Die Zeittabelle variiert zwischen den Ländern und umfaßt die Perioden von den 1950er Jahren bis zu den 1980er Jahren.

Die Niederschlagsregionen basieren auf regionalen Landschaftsmaßeinheiten (Quelle: UNDP/GEF Danube Pollution Reduction Programme, 1999, Map 1. Geographische Indikatoren: Geomorphologische Regionen und jährlicher Niederschlag) und stellen nicht die Niederschlags-Isolinen dar.  
Weitere Details sind in den Länderberichten zu finden (National Reports, Part B).

Dieses Produkt enthält von staatlichen Vermessungseinrichtungen in Europa lizenzierte Daten. Die topographische Kartengrundlage für DE, AT, CZ, IT, SI und HR wurde mittels EuroGlobalMap v1.0 (EuroGeographics) erstellt. 
Die Daten für die anderen Länder basieren auf VMAP Level 0 Daten von NIMA. Die Außengrenzen der Flussgebietseinheit Donau basieren auf nationalen Informationen aus DE, AT, CH, CZ, SK, SI, HR, BA, CS, BG, RO, UA und MD.  
Für PL, AL, MK and IT wurden die Daten der Europäischen Kommission (Gemeinsames Forschungszentrum) verwendet.

Aufbereitet von   FLUVIUS, Wien, Juni 2005. Die Erstellung dieser Karte wurde finanziell unterstützt von

This product includes geographical data licensed from European National Mapping Agencies. EuroGlobalMap v1.0 (EuroGeographics) was used as the basic topographic layer for DE, AT, CZ, IT, SI and HR. The data for the other countries is based on 
VMAP Level 0 data from NIMA. The outer border of the DRBD is based on national information from DE, AT, CH, CZ, SK, SI, HR, BA,  CS, BG, RO, UA and MD. For PL, AL, MK and IT the data of the European Commission (Joint Research Centre) was used.
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The digital elevation model (DEM) is based on the global GETOPO30 data with a horizontal grid spacing of approximately one kilometer.
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